
 

"Also 10 Dinge, die ich habe, sind schon 

genug." 
Zitat eines Kita Kindes in Witzenhausen, parallel zur 
Ausstellung 'Grenzenlos Wachstum' 

 

 

Liebe Philosophierende mit Kindern und Interessierte, 
im Rückblick auf das Jahr des chinesischen Erdhundes zeigt sich wie wichtig es ist neue Beziehungen zu 

pflegen und wie schwer es sein kann Transformationenprozesse durchzuhalten. Unser Lehrfilm zum 

Philosophieren hält uns immer noch in Bann und wird im neuen Jahr präsentiert, leider später als wir 

dachten. Künstlerische Ferienspiele in Bad Homburg bereicherten uns genauso wie Zitate von 

philosophierenden Kindern in Witzenhausen. Zusammen mit unserem neuen Praktikanten Max führten wir 

eine spannende Fortbildung in der Eifel durch mit dem intensiven Blick auf "das Bild vom Kind am Beispiel 

des Philosophierens mit Kindern". Wir sind als Multiplikatoren der Klimabildung primar ein Teil der Schule 

der Nachhaltigkeit in Hessen und das Netzwerk der Naturpädagog*innen wird uns im nächsten Jahr noch 

enger ans Herz wachsen. Wir hoffen euch alle im nächsten Jahr zu sehen, sei es auf der 

Bildungskonferenz, auf der Bio-Regio-Faire Messe auf dem Hofgut oder dem Naturerlebnistag, sei es in 

der Akademie 55plus oder im Maulbeergarten beim Philosophieren für das Umweltdiplom. Wir freuen uns 

auf euch und wünschen euch ein tiefbesinnliches Fest, eine erholsame ZwischendenjahresZeit und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2019 in das Jahr eures Erfolges und eurer Liebe, in das Erd Schwein Jahr, das 

einfach jedem Glück bringt! 
 

Darum geht es in diesem Newsletter: 

Blick zurück: 

1.) "Bild vom Kind" -Für Erzieherinnen eine Fortbildung in der Eifel 

2.) Für Kinder künstlerische Ferienspiele und "grenzenlos Wachstum" in Witzenhausen 

Blick nach vorn: 

3.) Klimabildung primar, Auftakt zur Schule der Nachhaltigkeit, Vorsitzende eines Vereins 

4.) Messen und Angebote für Erwachsene 2019 

5.) Angebote für Kinder und Jugendliche 2019 

6.) Philosophisches Spiel: Suchen, Führen, Wechsel Führen, Wechsel Partner 
  

 

Termine 2019, 1. Halbjahr im Überblick: 
13.02.    ab 19:00 Uhr  Netzwerktreffen Naturpädagogen, Darmstadt 

05.04./26.04./7.06 9 - 17 Uhr  Philosophieren für das Umweltdiplom, im Maulbeergarten, Darmstadt 

08.04..   9.30-16 Uhr 2 Workshops "fair und gerecht" Philosophieren auf dem Kongress Fair von 

     Anfang an! Hospitalhof, Stuttgart 

10.04.   17-21Uhr Werkstatt "Nichts was wichtig ist hat eine Zahl" auf der Bildungskonferenz, 

     #medien.bildung.digital, (ev. Römerhalle, Dieburg) 

24.05./28.06  15.30-17.30Uhr  Akademie 55plus, Philosophieren mit alten Junggebliebenen, Darmstadt 

16.06.   10-16Uhr  Naturerlebnistag, Jugendhof Bessunger Forst 

29.06.   10-16Uhr Bio-Faire-Regio Messe. Hofgut Oberfeld, Darmstadt 

02.07/03.07  8-16Uhr  Fobi: Philosophiert! - mit Kindern sprechend Staunen und Nachdenken 

     über die WeltVeranstaltungs-Nr.: 191691PH, für aim, Heilbronn 

 

Falls Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, schicken Sie bitte eine Mail an: 

b.becker@paidosophos.de 
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1.) "Bild vom Kind" -Für Erzieherinnen 

eine Fortbildung in der Eifel 

Das moderne Bild vom Kind am Beispiel des 
Philosophierens mit Kindern war das Thema, das wir mit 
dem gesamten Erzieher*innen Team in Mehren vertieft 
haben. Produktive Dialoge haben eine wichtige Bedeutung 
für die Sprach- und Denkentwicklungen bei Kindern in der 
Kita. Das Team genoss die Zeit des Philosophierens, des 
nachdenklichen Austausches miteinander und konnte nicht 
genug davon kriegen. Sie fühlten sich sensibilisierten für die 
Kraft der Sprache und die Wertschätzung, die sich für die 
Angesprochenen dabei entfaltet. Besonders wirkten die 
Formen der Diskriminierung, die nicht immer bewusst ablaufen, im Team gedanklich nach. 

2.) Für Kinder: künstlerische Ferienspiele und "grenzenlos 
Wachstum" 

Das Museum Sinclair-Haus in Bad Homburg stellt es sich zur Aufgabe 
zusammen mit Künstlern die Natur kulturell und künstlerisch auf zuschließen. 
Paidosophos war das erste Mal mit dem Philosophieren dabei. Die Kinder 
schnitzten Stifte und konstruierten Zaubertiere mit besonderen Spuren. Nach 
Witzenhausen wurden wir im Herbst eingeladen. Die bekannte Ausstellung 
"grenzenlos Wachstum" hatte Interesse bei einigen Kitas geweckt, die gern ein 
Kinderprogramm dazu wünschten. Mit dem "Fischer und seiner Frau" 
philosophierten wir zum richtigen Maß und wie viel denn nun genug ist. Nur das 
Wesentlichste und wirklich Wichtigste durften die Kinder auf eine Insel 

mitnehmen und aus Knete formen. 

3.) Klimabildung primar, Schule der Nachhaltigkeit, Vorsitz 

der Netzwerkpädaog*innen in Da und Umgebung 

Birgit Becker von Paidosophos ist Multiplikatorin des ANU Projekts 
Klimabildung primar. Themen wie "Klima", "Ernährung" und "Energie" 
werden im Rahmen der Schule der Nachhaltigkeit an die 3. und 4. 
Klassen der Grundschule herangetragen. Wir freuen uns auf Anfragen. 
Die Umweltbildung wird uns auch im nächsten Jahr noch weiter ans Herz 
wachsen, weil wir zusammen mit Johanna Gopp, Jürgen Müller und 
Detlef Baumann-Schiechel den Vorsitz des Vereins des Netzwerks der 
Naturpädagog*innen übernommen haben, eine große Aufgabe in einem 
achtsamen und authentischen Team, auf die wir uns sehr freuen. 

4.) Messen und Angebote für Erwachsene 2019  

Stuttgart, Dieburg, Darmstadt und Heilbronn sind im 
ersten Halbjahr 2019 unsere Orte des Wirkens um 
Erwachsenen die Bildungsidee des Philosophierens 
näher zu bringen. Am 08. April bieten wir 2 
Workshops zu "fair und gerecht" auf dem Kongress 
"Fair von Anfang an!" im Hospitalhof in Stuttgart an. 
Am 10. April philosophieren wir in einer Werkstatt 
auf der Bildungskonferenz #medien.bildung.digital 
zu "Nichts was wichtig ist, hat eine Zahl!". Für die 
Akademie 55plus bieten wir zwei Veranstaltungen 
an, denn auch Ältere, im Denken Junggebliebene, 



schätzen diese Bildungsidee. Am 16. Juni sind wir wieder mit einem Stand und einer Aktion für 
Kinder auf dem Naturerlebnistag im Jugendhof Bessunger Forst vertreten. Genauso freuen wir 
uns am 29. Juni auf den neuen Ort, das Hofgut Oberfeld, für unseren Messestand auf der Bio-
Faire-Regio Messe in Darmstadt. Am 2. und 3. Juli 2019 bieten wir das erste Mal für aim, ein 
privates Fortbildungsinstitut in Heilbronn das kostenfreie Fortbildungen anbietet, eine intensive 
zweitägige Fortbildungen zur Bildungsidee des Philosophierens an. Unter dem Titel 
"Philosophiert!- mit Kindern sprechend Staunen und Nachdenken über die Welt" kann man uns 
unter der Veranstaltungs- Nr. 191691PH finden. 
 

5.) Angebote für Kinder und Jugendliche 
2019 

Auch Jugendliche ab der 5. Klasse lassen wir 2019 
nicht außer Acht und locken sie wieder in den 
spannenden Ort, den Maulbeergarten in Arheilgen. 
Das zweite Mal nehmen wir am Umweltdiplom der 
Stadt Darmstadt teil und rufen unter dem Titel 
"Philosophieren über Mensch und Natur" alle 
Jugendlichen auf, sich Gedanken zu machen zu 
folgenden Fragen: Braucht der Mensch Natur? Was 
ist die Natur, die der Mensch schützen will? Dabei 
verstehen wir uns als Gruppe, die Gedanken 
aufspürt. Wir werden über eine Menge kniffliger 
Fragen stolpern und uns gemeinsam wie Detektive 
auf die Suche nach Antworten machen. Die 
neugierigen Kinder und Jugendlichen sind die 
Forschenden von morgen und denken alles schon 
mal vor! An den drei Terminen 5. April., 26. April 
und 7. Juni. sind wir jeweils zwischen 16 und 17.30 
Uhr im Arheilger Maulbeergarten. Wer Interesse 
hat an einem der Termine mit uns das Umweltdiplom 
zu machen, kann sich sehr gerne über das 
Umweltamt Darmstadt anmelden. 
 

6.) Philosophisches Spiel: Suchen, Führen, Wechsel Führung, Wechsel 
Partner 

Beziehungen bauen wir auf vielen Ebenen auf, dieses Spiel zeigt einige Möglichkeiten und ist gut 
in größeren Gruppen mit viel Möglichkeit zum Bewegen gedacht. Die TN bewegen sich das ganze 
Spiel über ohne Worte und Gesten im Raum. Sie achten auf indirekte und leichte Kommunikation. 
Wenn die Spielführer*in "Suchen" ruft, finden sich ohne Gesten, Mimik und Worte zwei 
Partner*innen zusammen. Wenn die Spielführer*in "Führen" ruft übernimmt eine/r des Päarchens 
die Führung. Bei "Wechsel- Führung" übernimmt der/die andere Partner*in die Führung und sie 
bewegen sich zusammen durch den Raum. Bei "Wechsel Partner" trennen sie sich wieder und 
beginnen mit dem Befehl "Suchen" erneut die Suche. Nach zwei Partnerwechseln, verzichtet die 
Spielführer*in auf die Befehle und die TN müssen nach eigenen Gefühl die vier Befehle ausführen. 

 „Liebe ist eine Brücke von ärmerer zu reicherer Erkenntnis.“ (Max Scheler) 

Judith Ebersoll  
und Birgit Becker wünschen  

ein schönes Fest, Zeit mit den Liebsten und einen guten Rutsch ins Jahr des 
Glücks 2019 

 


